
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Lachen

Baudenkmäler

D-7-78-162-7 Albishofener Straße 8. Stadel, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerk, bez.
1715, 1797 und 1895 erneuert.
nachqualifiziert

D-7-78-162-8 Albishofener Straße 21. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
dreigeschossigem, geschweiftem Giebel, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-162-5 Allgäuer  27; Allgäuer Straße 25. Kornkasten, eingeschossiger Blockbau mit Satteldach,
1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-162-4 Allgäuer Straße 18. Bauernhaus, zweigeschossiger, traufständiger Mittertennbau mit
Schleppdach und Fachwerk, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-162-10 Bechlinweg 7. Ehem. Pappenheimisches Amtshaus, jetzt Pfarrhof, stattlicher
zweigeschossiger Satteldachbau, teilweise Fachwerk, 1551, 1744 und 1810 erneuert.
nachqualifiziert

D-7-78-162-11 Bechlinweg 9. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Satteldach und
Fachwerk am Wirtschaftsteil, bez. 1770.
nachqualifiziert

D-7-78-162-9 Bechlinweg 11. Evang.-Ref. Pfarrkirche, Saalbau mit eingezogenem Chor und
westlichem Satteldachturm, im wesentlichen 2. Hälfte 15. Jh., Veränderungen 18. Jh.;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-162-6 Blockstraße 5. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Satteldach,
Knechtsinschriften von 1773 und 1796.
nachqualifiziert

D-7-78-162-1 Hauptstraße 2. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Mitterstallbau mit Satteldach und
Fachwerk teilweise unter Putz, wohl Anfang 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-162-2 Kirchstraße 13. Kath. Pfarrkirche St. Afra, Saalbau mit eingezogenem Chor und
östlichem Turm, 1746/47, Turm 1904/05; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-78-162-15 Kirchstraße 15. Kath. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit befenstertem
Kniestock, italianisierender Putzbau, nach Plan von Anton Zettler, 1890.
nachqualifiziert

D-7-78-162-12 Ottobeurer Straße 1. Stadel, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerk und
Ständerbohlen, bez. 1798.
nachqualifiziert

D-7-78-162-13 Ottobeurer Straße 4. Ehem. Gesindehaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit
Satteldach und Fachwerk am Ostgiebel, bez. 1732.
nachqualifiziert

D-7-78-162-3 Schmittenbachweg 2. Wohnteil eines ehem. Mitterstallbaus, zweigeschossiger,
giebelständiger Satteldachbau mit Fachwerk, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-162-14

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Theinselberg 35. Evang.-Ref. Filialkirche St. Afra, Saalbau mit eingezogenem Chor und
nördlichem Satteldachturm, unverputzter Nagelfluhbau, im Kern 12. Jh., Langhaus und
Chor spätes 15. Jh., Turm 1484; mit Ausstattung; Friedhofsmauer,
Bruchsteinmauerwerk, an der Südseite.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Lachen

Bodendenkmäler

Burgstall des Mittelalters, abgegangene Kapelle der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-8027-0021

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-8027-0022

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Schlosses in Hetzlinshofen.
nachqualifiziert

D-7-8027-0095

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Reform.
Filialkirche St. Afra in Theinselberg.
nachqualifiziert

D-7-8027-0097

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Reform.
Pfarrkirche in Herbishofen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 5

D-7-8027-0128
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